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Neben den Skulpturen und Radierungen in Bernau, wer-
den unter dem Titel „VERGNÜGEN“ Holz- und Bronzes-
kulpturen von Juni bis Oktober auf einem temporären 
Skulpturenplatz in Frohnau gezeigt (nach Anmeldung in 
der Galerie zu besichtigen). Den Abschluss bildet die 
Ausstellung „RUNDUM“ mit Grafiken und Skulpturen vom 
3. September bis 22. Oktober in der Achim Freyer-Stif-
tung, Berlin. 

Hans Scheib ist einer der bedeutendsten Holz- und Bron-
zebildhauer der Gegenwart und als solcher ein Welt-
beobachter. Das Motiv, das Erfassen des Augenblicks, 
möglichst natürlicher Verhaltensweisen und Gebärden 
stehen für ihn im Mittelpunkt.

Die Ausstellung ist bis zum 17. Juni dienstags bis freitags 

10 bis 18 Uhr und samstags 10 bis 16 Uhr in der Galerie 

Bernau, Bürgermeisterstraße 4, zu sehen.

Neuauflage Hussitentaler 2017
Pünktlich zum Hussitenfest wird der Hussitentaler 
wieder herausgegeben. In fast schon guter Tradition 
bindet die BeSt stadtprägende Partner mit ein, die eine 
Seite des Talers gestalten. In diesem Jahr wird es die 
Hoffngungstaler Stiftung Lobetal sein, die mit den von 
Bodelschwinghschen Stiftungen Bethel ihr 150. Jubiläum 
feiert. Die v. Bodelschwinghschen Stiftungen Bethel sind 
gemeinnützige kirchliche EInrichtungen privaten Rechts 
und unterhalten in sechs Bundesländern ein großes Netz 
der Hilfe in Deutschland. 

Wie gehabt ist der Hussitentaler als Wertgutschein in 
über 30 Geschäften der Innenstadt einlösbar. 

NEUES AUS DER INNENSTADT:  
Blumenampeln 2017
Der Frühling zeigte sich im April von seiner besten 
Seite. Mit sommerlichen Temperaturen und kurz-
zeitigem Wintereinbruch waren zahlreiche Wit-
terungen vertreten. Nach den Eisheiligen Anfang 
Mai sollte die Frostgefahr jedoch endlich gebannt 
sein und es wird Zeit, dass die 34 farbenfrohen 
Blumenampeln wieder die Bernauer Innenstadt 
schmücken. Die beliebten Blumenampeln wer-
den am 17. Mai erneut von den Mitarbeitern des 
Zierpflanzenbaus der Hoffnungstaler Werkstätten 
gGmbH an die Laternen in der Bernauer Innen-
stadt angebracht und die Saison über gepflegt. 
Wie bereits in den vergangenen Jahren werden 
rote Geranien die Bürgermeister- und Brauerstra-
ße sowie den Marktplatz und den Platz am Stein-
tor schmücken. 

Auch in diesem Jahr konnten wir neben den Dau-
erpaten wieder zahlreiche Paten gewinnen, die 
mit ihrem Beitrag das Projekt der Blumenampeln 
unterstützen. 

Die BeSt hat noch ein paar wenige Patenschaften zu 

vergeben. Für einmalig 110 EUR zzgl. MwSt kann die 

Obhut für eine Blumenampel übernommen werden. 

Die BeSt wird das Projekt mit einer umfangreichen 

Medienarbeit unterstützen. Bei Interesse melden 

Sie sich gern unter Telefon 03338-376590 oder per 

Mail an kontakt@best-bernau.de.
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Die Annahmestellen sind unter anderem auf der Inter-
netseite www.bernauer-innenstadt.de einzusehen.

Da auch die Vorgänger des Talers sehr beliebt sind, wer-
den beide Motive als Sammelmünze weiterhin käuflich 
zu erwerben sein.

Sollten Sie Fragen zum Hussitentaler haben, oder selbst 

teilnehmen wollen, freuen wir uns auf Ihren Kontakt unter 

Telefon 03338-376590 oder kontakt@best-bernau.de.

25 Jahre  
Beirat für behinderte Menschen
Seit 1992 gibt es in der Stadt Bernau bei Berlin einen 
Beirat für behinderte Menschen, der sich für die Belange 
von Menschen mit seelischen, körperlichen und/oder 
geistigen Behinderungen engagiert. Er vertritt in der 
Hussitenstadt ihre Interessen gegenüber der Politik und 
der Verwaltung.

Zum 25-jährigen Jubiläum blickt ab dem 5. Mai 2017 
eine Ausstellung im Bernauer Ratssaal auf ein Vier-
teljahrhundert Arbeit des Beirates zurück. Die ausge-
stellten Fotos, Dokumente und Presseberichte machen 

sichtbar, was dank der Unterstützung vieler Helfer 
bereits erreicht werden konnte auf dem Weg zu einer 
barrierefreien Stadt. Zudem soll die Ausstellung zum 
Nachdenken anregen, den Blick auf noch offene Heraus-
forderungen lenken und Anstoß sein, das Thema Barrie-
refreiheit nicht aus den Augen zu verlieren.

Seit 1998 sind ständig Mitglieder des Beirates als sach-
kundige Einwohner in den Ausschüssen der Stadtver-
ordnetenversammlung vertreten. Im Juni 2002 wurde 
das Konzept „Barrierefreies Bernau“ verabschiedet. 
Es ist Arbeitsgrundlage sowohl für die Bernauer Stadt-
verordneten, als auch für die Mitarbeiter der Bernauer 
Stadtverwaltung und dient dem Beirat für behinderte 
Menschen als Leitlinie ihrer täglichen Arbeit. 

Ausstellungseröffnung „25 Jahre Beirat für behinderte 

Menschen der Stadt Bernau“ am 5. Mai 2017, 11 Uhr, Rats-

saal im Rathaus Bernau, Marktplatz 2.

Die Ausstellung ist kostenfrei zu besichtigen vom 5. Mai 

bis zum 22. Juni 2017, jeweils montags bis freitags im Rah-

men der Öffnungszeiten des Rathauses.
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                       Projekte des Citymanagements mit freundlicher Unterstützung

Ausgewählte Termine und Veranstaltungen - Mehr unter www.best-bernau.de/veranstaltungen

6. Mai | 8 - 13 Uhr | Bürgermeisterstraße

„Kunterbuntes Balkonien“ - Wochenmarkt Spezial

22. Mai | 17 - 20 Uhr | Treff 23

Vereins-Schulung „facebook, Webseiten und Co.“

28. Mai | 10 - 17 Uhr | Stadtpark

Kunst- und Handwerkermarkt

1. Juni | 16 - 18 Uhr | Stadtpark

Kindertagsfest

9. - 11. Juni | Hussitenfest 

10. Juni, 11 Uhr Festumzug durch die Innenstadt

15. Juli | 9 - 13 Uhr | Steintorplatz

Mädels-Flohmarkt


